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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TV 1879 Hilpoltstein III : SV Weiherhof 
Samstag, 03.12.2022, 16:00 Uhr

Makowski tütet den Sieg für den SV Weiherhof ein

Im verlegten Spiel der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) traf der TV 1879
Hilpoltstein III am Samstag, den 03. Dezember im 6. Saisonspiel auf den SV Weiherhof. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:29 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Makowski, Neumann und Bolshem. Auffällig war, dass der
TV 1879 Hilpoltstein III diese Partie mit einem und der SV Weiherhof mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Döbler / Bader gegen Makowski / Neumann hieß die Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Schlierf / Weber bei ihrer Pleite gegen
Bolshem / Sick. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Leon Döbler, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Timo Neumann verlor. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Elias
Schlierf und Alex Makowski, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. 2
Sätze lang fand Jakob Weber gegen Leon Sick keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 10:12, 7:11, 11:3, 11:2, 11:4 drehte. Nicht ganz mithalten konnte Sebastian Bader,
beim 1:3 gegen Kirill Bolshem, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 1:5 gingen
die Spitzenspieler des TV 1879 Hilpoltstein III und des SV Weiherhof in die Box. Nur einen
Satzerfolg verbuchte dann Leon Döbler bei seiner Pleite gegen Alex Makowski. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Elias Schlierf gegen
Timo Neumann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Jakob Weber verlor
dann sein Spiel gegen Kirill Bolshem unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Leon Sick hatte
Sebastian Bader nur im ersten Satz eine Chance. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 6 Niederlagen in Folge heißt es für den TV 1879 Hilpoltstein III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV Brendlorenzen am 10.12.2022 zu punkten. Die
Mannschaft des SV Weiherhof wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
1. FC Hösbach am 10.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein III

Doppel: Döbler / Bader 0:1, Schlierf / Weber 0:1 
Einzel: L. Döbler 0:2, E. Schlierf 0:2, J. Weber 1:1, S. Bader 0:2 

 SV Weiherhof
Doppel: Makowski / Neumann 1:0, Bolshem / Sick 1:0 
Einzel: A. Makowski 2:0, T. Neumann 2:0, K. Bolshem 2:0, L. Sick 1:1


